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Importpreise im Jahr 2012 um 2,1 Prozent gestiegen

Wiesbaden, 29.01.2013, 08:08 Uhr

GDN - Die Einfuhrpreise in Deutschland sind 2012 um 2,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Das teilte das Statistische
Bundesamt in Wiesbaden mit. 

Insbesondere die Preisentwicklung bei den Energieträgern prägte dabei den Index der Einfuhrpreise. Die Rohölpreise lagen 2012 um
8,2 Prozent höher als 2011, die Preise für importierte Mineralölerzeugnisse waren im Schnitt um 10,1 Prozent höher als ein Jahr
zuvor. Erdgas verteuerte sich um durchschnittlich 7,9 Prozent. Der Einfuhrpreisindex ohne Erdöl und Mineralölerzeugnisse lag im
Jahresdurchschnitt 2012 um 1,1 Prozent über dem Stand des Vorjahres.
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